
DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 314/2012 DER KOMMISSION 

vom 12. April 2012 

zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 555/2008 und (EG) Nr. 436/2009 hinsichtlich der 
Begleitdokumente für die Beförderung von Weinbauerzeugnissen und der Ein- und 

Ausgangsbücher im Weinsektor 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 121 Absatz 1 Buchstaben k 
und m, Artikel 185a, Artikel 185c Absatz 3 und Artikel 192 
Absatz 2 in Verbindung mit Artikel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Gemäß Titel V und insbesondere Artikel 82 der Verord­
nung (EG) Nr. 555/2008 der Kommission vom 27. Juni 
2008 mit Durchführungsbestimmungen zur Verordnung 
(EG) Nr. 479/2008 des Rates über die gemeinsame 
Marktorganisation für Wein hinsichtlich der Stützungs­
programme, des Handels mit Drittländern, des Produkti­
onspotenzials und der Kontrollen im Weinsektor ( 2 ) gilt 
Folgendes: Beauftragt ein Mitgliedstaat mehrere zustän­
dige Stellen mit der Kontrolle der Einhaltung der Vor­
schriften im Weinsektor, so sorgt er für die Koordinie­
rung ihrer Tätigkeiten. Diese Maßnahme ermöglicht es 
nicht, dem Koordinierungsbedarf zwischen den verschie­
denen Kontrollstellen im Rahmen der Verbringung von 
Weinbauerzeugnissen vollständig zu genügen, die infolge 
der Verwendung der im Weinsektor eingeführten Doku­
mente gemäß der Richtlinie 2008/118/EG des Rates vom 
16. Dezember 2008 über das allgemeine Verbrauchsteu­
ersystem ( 3 ) verbrauchsteuerpflichtig sind. Es sind ins­
besondere die Maßnahmen festzulegen, die die Mitglied­
staaten treffen müssen, um den für die Kontrolle der 
Einhaltung der Vorschriften im Weinsektor zuständigen 
Stellen Zugang zu den Informationen über die erfolgten 
Verbringungen der verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse 
gemäß der Richtlinie 2008/118/EG und der Verordnung 
(EG) Nr. 684/2009 der Kommission vom 24. Juli 2009 
zur Durchführung der Richtlinie 2008/118/EG des Rates 
in Bezug auf die EDV-gestützten Verfahren für die Beför­
derung verbrauchsteuerpflichtiger Waren unter Steueraus­
setzung ( 4 ) zu geben. Es empfiehlt sich insbesondere, dem 
mit der Entscheidung Nr. 1152/2003/EG des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 16. Juni 2003 
über die Einführung eines EDV-gestützten Systems zur 
Beförderung und Kontrolle der Beförderung verbrauch­
steuerpflichtiger Waren ( 5 ) eingeführten EMCS-System 
Rechnung zu tragen. 

(2) Die Verordnung (EG) Nr. 555/2008 ist daher entspre­
chend zu ändern, indem in Anbetracht der Fristen, die 
die Verwaltungen der Mitgliedstaaten für die Einführung 

der Maßnahmen zur Koordinierung der Kontrollen und 
zum Zugang zu den Informationen benötigen, eine 
schrittweise Anwendung der neuen Bestimmungen vor­
gesehen wird. 

(3) Titel III und insbesondere die Artikel 21 bis 31 der Ver­
ordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission vom 
26. Mai 2009 mit Durchführungsbestimmungen zur Ver­
ordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates hinsichtlich der 
Weinbaukartei, der obligatorischen Meldungen und der 
Sammlung von Informationen zur Überwachung des 
Marktes, der Begleitdokumente für die Beförderung von 
Weinbauerzeugnissen und der Ein- und Ausgangsbücher 
im Weinsektor ( 6 ) enthalten die Art der anerkannten Be­
gleitdokumente für die Beförderung von Weinbauerzeug­
nissen, die Vorschriften für die Verwendung dieser Do­
kumente auf einzelstaatlicher und EU-Ebene sowie bei 
der Ausfuhr und die Bedingungen für die Beglaubigung 
der Bescheinigung der geschützten Ursprungsbezeich­
nung (g.U.) oder geschützten geografischen Angabe 
(g.g.A.) der im Dokument angegebenen Weine. Diese Be­
stimmungen sind nunmehr teilweise überholt bzw. be­
rücksichtigen nicht alle seit dem Inkrafttreten der Ver­
ordnung (EG) Nr. 436/2009 vorgenommenen Änderun­
gen der diese Fragen betreffenden EU-Rechtsvorschriften. 
Dies gilt insbesondere für die Verwendung seit 1. Januar 
2011 des gemäß der Verordnung (EG) Nr. 684/2009 
ausgestellten elektronischen Verwaltungsdokuments in 
Sinne von Artikel 21 Absatz 1 der Richtlinie 
2008/118/EG, die Änderung der Formalitäten für die 
Kontrolle des Ausgangs der Erzeugnisse aus dem Gebiet 
der Europäischen Union infolge der allgemeinen Anwen­
dung der elektronischen Verfahren durch die Zollbehör­
den der EU und schließlich die Änderungen der Vor­
schriften für die g.U., g.g.A. und Angaben des Erntejahres 
oder der Keltertraubensorte infolge der Reformen des 
Weinsektors seit dem 1. Januar 2009. Somit erweist 
sich die Änderung der betreffenden Artikel, einschließlich 
der Streichung einiger überholter Begriffsbestimmungen, 
als erforderlich. 

(4) Die in diesem Zusammenhang eingetretenen Änderungen 
dürften es erlauben, die gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
436/2009 anerkannten Begleitdokumente für Weinbau­
erzeugnisse als Bescheinigung der g.U. oder der g.g.A. 
oder als Zertifizierungsnachweis des Erntejahres oder 
der Keltertraubensorte zu verwenden, auch wenn diese 
Dokumente vom Versender ausgestellt werden. In diesem 
Zusammenhang sind die Bedingungen festzulegen, unter 
denen die Begleitdokumente als echt gelten. 

(5) Die Formalitäten für den Ausgang der Erzeugnisse aus 
dem Zollgebiet der EU sind seit dem Erlass der Verord­
nung (EG) Nr. 436/2009 geändert worden. Sie erfolgen 
nunmehr nach neuen Bedingungen, die in der Verord­
nung (EWG) Nr. 2454/93 der Kommission vom 2. Juli 
1993 mit Durchführungsvorschriften zu der Verordnung
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(EWG) Nr. 2913/92 des Rates zur Festlegung des Zoll­
kodex der Gemeinschaften ( 1 ) festgelegt sind. Daher sind 
entsprechend diesen neuen Bedingungen die Verfahrens­
regeln für die Ausfuhr und den tatsächlichen Ausgang 
der Weinbauerzeugnisse aus dem Zollgebiet der Europäi­
schen Union festzulegen, indem insbesondere die Ver­
pflichtungen des Versenders oder dessen Bevollmächtig­
ten präzisiert werden. 

(6) Hinsichtlich der Beförderung von nicht abgefüllten Wein­
bauerzeugnissen empfiehlt es sich in Anbetracht der Ein­
führung durch die Mitgliedstaaten von Informationssyste­
men, die einen automatisierten Informationsaustausch er­
möglichen, die in Artikel 29 der Verordnung (EG) Nr. 
436/2009 vorgesehenen Verpflichtungen zu verein­
fachen. 

(7) Bei der Beförderung im Zollgebiet der EU von Weinbau­
erzeugnissen, die je nach Fall als Ursprungserzeugnisse 
eines Drittlandes oder Ursprungserzeugnisse der EU an­
gemeldet und ursprünglich in ein Drittland oder ein Ge­
biet im Sinne von Artikel 5 Absätze 2 und 3 der Richt­
linie 2008/118/EG versandt wurden, sind die Vorschrif­
ten, die es ermöglichen, ihren Ursprung zu überprüfen, 
nicht im Einzelnen dargelegt. Es ist vorzusehen, welche 
Informationen das Begleitdokument enthalten muss, um 
die Ursprungskontrolle zu ermöglichen. 

(8) In dem Bemühen um Klarheit und die Verringerung des 
Verwaltungsaufwands sind außerdem der Inhalt bestimm­
ter in der Verordnung (EG) Nr. 436/2009 vorgesehener 
Verpflichtungen festzulegen oder zu präzisieren und die 
Verfahren hinsichtlich der erforderlichen Bescheinigungen 
in den Begleitdokumenten und der Nachweise und Do­
kumente zu vereinfachen, die die Marktteilnehmer den 
zuständigen Behörden und Stellen der Mitgliedstaaten 
und gegebenenfalls der Drittländer insbesondere für die 
Bescheinigungen der g.U. und g.g.A. sowie die Zertifizie­
rungsnachweise der mit Angabe des Erntejahres oder der 
Keltertraubensorte(n) vermarkteten Weine und Weinbau­
erzeugnisse vorlegen müssen, und im Hinblick auf eine 
bessere Transparenz und Rückverfolgbarkeit die Bezug­
nahmen auf diese Bezeichnungen im „E-Bacchus-Regis­
ter“, zu berücksichtigen, das von der Kommission gemäß 
Artikel 18 der Verordnung (EG) Nr. 607/2009 der Kom­
mission vom 14. Juli 2009 mit Durchführungsbestim­
mungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates 
hinsichtlich der geschützten Ursprungsbezeichnungen 
und geografischen Angaben, der traditionellen Begriffe 
sowie der Kennzeichnung und Aufmachung bestimmter 
Weinbauerzeugnisse ( 2 ) erstellt und geführt wird. 

(9) In dem Bemühen um eine Verringerung der Verwaltungs­
lasten empfiehlt es sich, die Verpflichtung gemäß Arti­
kel 41 der Verordnung (EG) Nr. 436/2009, den Zusatz 
von Sulfiten in den Büchern zu vermerken, zu streichen, 
weil Sulfite auf verschiedenen Stufen der Erzeugung und 
Behandlung des Weins zugesetzt werden und der endgül­
tige Gehalt nicht der Summe der angegebenen Sulfite 
entspricht. 

(10) Im Interesse einer effizienten Verwaltung und angesichts 
der bisherigen Erfahrungen mit den von der Kommission 

eingerichteten Informationssystemen empfiehlt es sich 
auch, die Verwaltung und Bereitstellung bestimmter In­
formationen durch die Kommission im Rahmen der Ver­
ordnung (EG) Nr. 436/2009 zu vereinfachen und zu ver­
bessern. 

(11) Die Verordnung (EG) Nr. 436/2009 ist entsprechend zu 
ändern, wobei jedoch die Anwendung einiger Bestim­
mungen in Anbetracht der erforderlichen Fristen für die 
Durchführung der Maßnahmen für die Verwendung von 
den Bestimmungen dieser Verordnung entsprechenden 
Begleitdokumenten und Bescheinigungen durch die Mit­
gliedstaaten aufgeschoben wird. 

(12) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 

In Titel V Kapitel V der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 wird 
folgender Artikel 95a eingefügt: 

„Artikel 95a 

Koordinierung der Kontrollen und Zugang zu den 
Informationen 

Für die Kontrollen betreffend die anhand der Begleitdoku­
mente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer i der 
Verordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission (*) durch­
geführten Beförderungen treffen die Mitgliedstaaten spätestens 
am 1. März 2014 die erforderlichen Maßnahmen, um den 
gemäß Artikel 82 Absatz 1 der vorliegenden Verordnung 
benannten Stellen Zugang zu den im EDV-gestützten System 
gemäß Artikel 21 der Richtlinie 2008/118/EG des Rates (**) 
enthaltenen Informationen über die Verbringungen der Wein­
bauerzeugnisse zu verschaffen, die im Rahmen des Verfahrens 
gemäß Kapitel IV der genannten Richtlinie befördert werden. 

Für die Kontrollen betreffend die anhand der Begleitdoku­
mente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffern ii 
und iii der Verordnung (EG) Nr. 436/2009 durchgeführt Be­
förderungen treffen die Mitgliedstaaten spätestens am 1. März 
2014 die erforderlichen Maßnahmen, um den gemäß Arti­
kel 82 Absatz 1 der vorliegenden Verordnung benannten 
Stellen Zugang zu den Informationen zu verschaffen, die in 
den Informationssystemen enthalten sind, die für die Kon­
trolle der Verbringungen anderer als der in Absatz 1 dieses 
Artikels genannten Weinbauerzeugnisse eingeführt wurden. 

Die gemäß den Absätzen 1 und 2 erhaltenen Informationen 
dürfen für die Zwecke dieser Verordnung nur für die spezi­
fischen Kontrollen im Rahmen der Vorschriften für den 
Weinsektor verwendet werden. 
___________ 

(*) ABl. L 128 vom 27.5.2009, S. 15. 
(**) ABl. L 9 vom 14.1.2009, S. 12.“
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Artikel 2 

Änderung der Verordnung (EG) Nr. 436/2009 

Die Verordnung (EG) Nr. 436/2009 wird wie folgt geändert: 

1. Artikel 21 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 21 

Gegenstand und Anwendungsbereich 

(1) Mit diesem Titel werden die Durchführungsbestim­
mungen zu Artikel 185c der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 für die Weinbauerzeugnisse gemäß Anhang I 
Teil XII derselben Verordnung (nachstehend „Weinbau­
erzeugnisse“) festgelegt. 

(2) Mit diesem Titel werden die erforderlichen Bedingun­
gen festgelegt für 

a) die Ausstellung und Verwendung der Begleitdokumente 
für die Beförderung der Weinbauerzeugnisse, nachste­
hend „Begleitdokument“; 

b) die Ausstellung der Ursprungsbescheinigung der Weine 
und teilweise vergorenen Traubenmoste mit geschützter 
Ursprungsbezeichnung (g.U.) oder geschützter geogra­
fischer Angabe (g.g.A.) und der Zertifizierungsbescheini­
gung für Weine und Weinbauerzeugnisse ohne ge­
schützte Ursprungsbezeichnung (g.U.) oder geschützte 
geografische Angabe (g.g.A.), die mit Angabe des Ernte­
jahres oder der Keltertraubensorte(n) vermarktet werden; 

c) die Führung der Ein- und Ausgangsbücher durch die 
Personen, die gewerbsmäßig Weinbauerzeugnisse vor­
rätig halten.“ 

2. In Artikel 22 werden die Buchstaben d, e und f gestrichen. 

3. Die Artikel 23 und 24 erhalten folgende Fassung: 

„Artikel 23 

Allgemeine Vorschriften 

Jede natürliche oder juristische Person bzw. jede Vereini­
gung solcher Personen, die ihren Sitz im Zollgebiet der 
Europäischen Union hat oder dort wohnhaft ist und eine 
Beförderung eines Weinbauerzeugnisses vornimmt oder 
vornehmen lässt, muss sicherstellen, dass diese Beförderung 
anhand eines Begleitdokuments erfolgt. 

Das Begleitdokument darf nur für eine einzige Beförderung 
verwendet werden. 

Das Begleitdokument muss den zuständigen Behörden und 
Stellen während der gesamten Beförderung auf Verlangen 
jederzeit vorgelegt werden können. 

Artikel 24 

Anerkannte Begleitdokumente 

(1) Als Begleitdokumente unter den Bedingungen dieses 
Artikels und des Anhangs VI werden anerkannt: 

a) für Weinbauerzeugnisse, die innerhalb eines Mitglied­
staats oder zwischen Mitgliedstaaten versandt werden, 
unbeschadet des Buchstabens b: 

i) eines der Dokumente gemäß Artikel 21 Absatz 6 
oder Artikel 26 Absatz 1 Buchstabe a der Richtlinie 
2008/118/EG des Rates (*) für die verbrauchsteuer­
pflichtigen Erzeugnisse, die unter Steueraussetzung 
im EU-Gebiet befördert werden; 

ii) das vereinfachte Begleitdokument gemäß Artikel 34 
Absatz 1 der Richtlinie 2008/118/EG, das gemäß 
der Verordnung (EWG) Nr. 3649/92 der Kommis­
sion (**) ausgestellt und verwendet wird, für die ver­
brauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse, die nach der 
Überführung in den steuerrechtlich freien Verkehr 
in dem Mitgliedstaat, in dem die Beförderung begon­
nen hat, im EU-Gebiet befördert werden; 

iii) eines der folgenden Dokumente, das unter den von 
Versandmitgliedstaat festgesetzten Bedingungen für 
die nicht verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnisse 
und für die von kleinen Erzeugern gemäß Artikel 40 
der Richtlinie 2008/118/EG versandten verbrauch­
steuerpflichtigen Erzeugnisse ausgestellt wurde: 

— wenn der Mitgliedstaaten ein Informationssystem 
verwendet, ein Ausdruck des so ausgestellten 
elektronischen Dokuments oder jedes anderen 
Handelsdokuments, aus dem der von diesem 
System zugeteilte spezifische administrative Refe­
renzcode („MVV-Code“) eindeutig hervorgeht; 

— wenn der Mitgliedstaaten kein Informationssys­
tem verwendet, ein Verwaltungsdokument oder 
ein Handelsdokument, das den von der zustän­
digen Stelle oder vom Versender zugeteilten 
MVV-Code trägt; 

b) für die in ein Drittland oder ein Gebiet im Sinne von 
Artikel 5 Absätze 2 und 3 der Richtlinie 2008/118/EG 
versandten Weinbauerzeugnisse eines der Dokumente 
gemäß Buchstabe a Ziffer i oder iii des vorliegenden 
Absatzes. 

(2) Die Begleitdokumente gemäß Absatz 1 Buchstabe a 
müssen entweder die Informationen gemäß Anhang VI Ab­
schnitt C tragen oder den zuständigen Stellen den Zugang 
zu diesen Informationen ermöglichen. 

Tragen diese Dokumente einen administrativen Referenzco­
de, der entweder durch das EDV-gestützte System gemäß 
Artikel 21 Absatz 2 der Richtlinie 2008/118/EG oder 
durch ein von Versandmitgliedstaat eingeführtes Informati­
onssystem zugeteilt wurde, so müssen die Informationen 
gemäß Anhang VI Abschnitt C der vorliegenden Verord­
nung im verwendeten System enthalten sein. 

(3) Die Begleitdokumente gemäß Absatz 1 Buchstabe b 
müssen die Informationen gemäß Anhang VI Abschnitt C 
enthalten. 

(4) Die Begleitdokumente gemäß Absatz 1 Buchstabe a 
Ziffer iii müssen in ihrem Kopf das EU-Logo, die Angabe 
„Europäische Union“, den Namen des Versandmitgliedstaats 
und ein Zeichen oder Logo zur Identifizierung des Versand­
mitgliedstaats tragen.
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Die Begleitdokumente gemäß Absatz 1 Buchstabe a Ziffern 
i und ii können die in Unterabsatz 1 dieses Absatzes ge­
nannten Angaben tragen. 

(5) Abweichend von Absatz 1 können die Mitgliedstaa­
ten für ausschließlich in ihrem Hoheitsgebiet stattfindende 
Verbringungen von Weinbauerzeugnissen andere Begleitdo­
kumente anerkennen, einschließlich der Dokumente aus 
einem EDV-gestützten Verfahren, das als vereinfachtes Ver­
fahren vorgesehen ist. 

___________ 
(*) ABl. L 9 vom 14.1.2009, S. 12. 

(**) ABl. L 369 vom 18.12.1992, S. 17.“ 

4. Artikel 26 erhält folgende Fassung: 

„Artikel 26 

Echtheit des Begleitdokuments 

Das Begleitdokument gilt unter folgenden Bedingungen als 
echt: 

a) im Falle der Verwendung eines der Dokumente gemäß 
Artikel 21 Absatz 6 der Richtlinie 2008/118/EG und 
Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer iii erster Gedan­
kenstrich der vorliegenden Verordnung, wenn das ent­
sprechende elektronische Verwaltungsdokument gemäß 
den geltenden Vorschriften ausgestellt wird; 

b) im Falle der Verwendung des Dokuments gemäß Arti­
kel 26 Absatz 1 Buchstabe a der Richtlinie 
2008/118/EG, wenn der Versender die Bestimmungen 
des genannten Absatzes 1 einhält; 

c) im Falle der Verwendung eines Dokuments aus einem 
vom Versandmitgliedstaat für die Ausstellung des Doku­
mentes gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer ii 
der vorliegenden Verordnung eingeführten Informations­
system oder aus einem EDV-gestützten Verfahren, das 
gemäß Artikel 24 Absatz 5 als vereinfachtes Verfahren 
vorgesehen ist, wenn das entsprechende elektronische 
Dokument gemäß den geltenden Vorschriften ausgestellt 
wird; 

d) in den anderen Fällen, wenn das Original des Begleitdo­
kuments und eine Kopie vor der Beförderung folgender­
maßen validiert worden sind: 

i) durch das Datum, die Unterschrift des Verantwort­
lichen der zuständigen Stelle und das Aufbringen des 
Stempels derselben Stelle oder 

ii) durch das Datum, die Unterschrift des Versenders 
und je nach Fall das Aufbringen durch den Versender 
von 

— einem Sonderstempel gemäß dem Muster in An­
hang VIII, 

— einer von den zuständigen Behörden vorgeschrie­
benen Kontrollmarke oder 

— einem von den zuständigen Behörden zugelasse­
nen Stempelabdruck. 

Der Sonderstempel bzw. die vorgeschriebene Kontrollmarke 
gemäß Absatz 1 Buchstabe d Ziffer ii kann vorab in die 
Vordrucke eingedruckt werden, wenn diese von einer hier­
für zugelassenen Druckerei gedruckt werden.“ 

5. Artikel 27 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird gestrichen. 

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Werden die Weinbauerzeugnisse anhand eines 
der Dokumente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe 
a Ziffer i befördert, so besteht der Nachweis für das 
Verlassen des Zollgebiets der EU in der Ausfuhrmeldung 
gemäß Artikel 25 der Richtlinie 2008/118/EG, die von 
der Ausfuhrzollstelle anhand der in Artikel 796e der 
Verordnung (EWG) Nr. 2454/93 der Kommission (*) 
aufgeführten Nachweise erstellt wird. 

Werden die Weinbauerzeugnisse anhand eines der Do­
kumente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer 
iii befördert, so wird der Nachweis für das Verlassen des 
Zollgebiets der EU gemäß Artikel 796e der Verordnung 
(EWG) Nr. 2454/93 erbracht. In diesem Fall trägt der 
Versender oder dessen Bevollmächtigter auf dem Begleit­
dokument unter Verwendung eines der Vermerke des 
Anhangs IX der vorliegenden Verordnung den Referenz­
code des von der Ausfuhrzollstelle ausgestellten Aus­
fuhrbegleitdokuments gemäß Artikel 796a der Verord­
nung (EWG) Nr. 2454/93, nachstehend „EAD“, ein. 

___________ 
(*) ABl. L 253 vom 11.10.1993, S. 1.“ 

c) Absatz 4 wird gestrichen. 

6. Artikel 28 wird gestrichen. 

7. Die Artikel 29, 30 und 31 erhalten folgende Fassung: 

„Artikel 29 

Beförderung nicht abgefüllter Weinbauerzeugnisse 

Im Falle der Beförderung nicht abgefüllter Weinbauerzeug­
nisse und wenn das EDV-gestützte System oder ein Infor­
mationssystem gemäß Artikel 24 Absatz 2 Unterabsatz 2 
nicht verwendet wird oder dieses System es nicht ermög­
licht, die zuständige Behörde des Entladeortes zu unterrich­
ten, übermittelt der Versender spätestens bei der Abfahrt 
des Beförderungsmittels eine Kopie des Begleitdokuments 
an die für den Verladeort zuständigen Behörde, die die 
für den Entladeort zuständigen Behörde unterrichtet. 

Unterabsatz 1 gilt für die folgenden Weinbauerzeugnisse: 

a) Erzeugnisse mit Ursprung in der Europäischen Union in 
einer Menge von mehr als 60 Litern: 

i) Wein, der dazu bestimmt ist, zu Wein mit g.U. oder 
g.g.A. oder Rebsortenwein oder Jahrgangswein ver­
arbeitet oder zur Vermarktung als solcher auf­
gemacht zu werden, 

ii) teilweise gegorener Traubenmost, 

iii) konzentrierter Traubenmost, auch rektifiziert, 

iv) mit Alkohol stummgemachter frischer Traubenmost,
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v) Traubensaft, 

vi) konzentrierter Traubensaft; 

b) Erzeugnisse mit Ursprung außerhalb der Europäischen 
Union in einer Menge von mehr als 60 Litern: 

i) frische Weintrauben, ausgenommen Tafeltrauben, 

ii) Traubenmost, 

iii) konzentrierter Traubenmost, 

iv) teilweise gegorener Traubenmost, 

v) konzentrierter Traubenmost, auch rektifiziert, 

vi) mit Alkohol stummgemachter frischer Trauben­
most, 

vii) Traubensaft, 

viii) konzentrierter Traubensaft; 

ix) Likörwein, der zur Herstellung anderer Erzeugnisse 
als derjenigen des KN-Codes 2204 bestimmt ist; 

c) unabhängig von ihrem Ursprung und der beförderten 
Menge und unbeschadet der Ausnahmen gemäß Arti­
kel 25: 

i) Weintrub, 

ii) Traubentrester, bestimmt für eine Brennerei oder 
eine andere industrielle Verarbeitung, 

iii) Tresterwein, 

iv) Brennwein, 

v) Wein aus Traubensorten, die in der von den Mit­
gliedstaaten in Anwendung von Artikel 120a der 
Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 erstellten Klassifi­
zierung für die Verwaltungseinheit, in der diese Trau­
ben geerntet worden sind, nicht als Keltertraubensor­
ten aufgeführt sind, 

vi) Erzeugnisse, die nicht zum unmittelbaren mensch­
lichen Verbrauch angeboten oder abgegeben werden 
dürfen. 

Abweichend von Unteransatz 1 können die Mitgliedstaaten 
andere Fristen für die Verbringungen von Weinbauerzeug­
nissen festlegen, die ausschließlich in ihrem Hoheitsgebiet 
stattfinden. 

Artikel 30 

Beförderung eines zum freien Verkehr abgefertigten 
Erzeugnisses aus einem Drittland 

(1) Für jede Beförderung auf dem Zollgebiet der Euro­
päischen Union von zum freien Verkehr abgefertigten 
Weinbauerzeugnissen aus Drittländern enthält das Begleit­
dokument folgende Angaben oder ermöglicht es den zu­
ständigen Stellen, die Angaben abzurufen: 

a) die Nummer des nach Artikel 43 der Verordnung (EG) 
Nr. 555/2008 ausgestellten Dokuments VI 1 oder die 
Referenznummer eines gleichwertigen Dokuments, das 
von den zuständigen Behörden des Ursprungslands un­
ter den Bedingungen von Artikel 45 derselben Verord­
nung zugelassen und im Rahmen der bilateralen Bezie­

hungen der EU mit dem Ursprungsland anerkannt ist 
und das die Beförderung begleitet hat; 

b) Name und Sitz der Stelle des Drittlands, die das Doku­
ment ausgestellt oder die Genehmigung zur Ausstellung 
durch einen Erzeuger erteilt hat; 

c) das Datum der Ausstellung dieses Dokuments. 

(2) Für jede Beförderung auf dem Zollgebiet der EU von 
Weinbauerzeugnissen mit Ursprung in der EU, die ur­
sprünglich in ein Drittland oder ein Gebiet im Sinne von 
Artikel 5 Absätze 2 und 3 der Richtlinie 2008/118/EG 
ausgeführt worden sind, enthält das Begleitdokument fol­
gende Angaben oder ermöglicht es den zuständigen Stellen, 
die Angaben abzurufen: 

a) den Bezug auf das anlässlich der ursprünglichen Ausfuhr 
ausgestellte Begleitdokument gemäß Artikel 24 Absatz 1 
Buchstabe b der vorliegenden Verordnung oder 

b) die Bezüge auf sonstige vom Einführer vorgelegte Nach­
weise, die von der zuständigen Stelle bei der Abfertigung 
zum zollrechtlich freien Verkehr in der EU für den Ur­
sprungsnachweis als ausreichend erachtet wurden. 

(3) Im Falle der Verwendung des EDV-gestützten Sys­
tems gemäß Artikel 21 Absatz 2 der Richtlinie 
2008/118/EG oder eines vom Versandmitgliedstaat einge­
führten Informationssystems müssen die Angaben gemäß 
den Absätzen 1 und 2 des vorliegenden Artikels in dem 
verwendeten System enthalten sein. 

Artikel 31 

Bescheinigung der geschützten Ursprungsbezeichnung, 
der geschützten geografischen Angabe, Zertifizierungs- 
nachweis des Erntejahres bzw. der Keltertrauben- 
sorte(n) 

(1) Unter den Bedingungen der Absätze 2 bis 6 gilt das 
Begleitdokument als Bescheinigung der g.U. bzw. der g.g.A. 
oder als Zertifizierungsnachweis des Erntejahres bzw. der 
Keltertraubensorte(n). 

(2) Wenn es sich um Weinbauerzeugnisse handelt, die 
innerhalb eines Mitgliedstaats oder zwischen Mitgliedstaaten 
versandt werden, muss das Begleitdokument entweder die 
relevanten Angaben gemäß Anhang IXa Teil A enthalten 
oder es den zuständigen Stellen ermöglichen, die Angaben 
abzurufen. Zu diesem Zweck muss einer der Vermerke 
gemäß Anhang IXa Teil B verwendet werden. 

Im Falle der Verwendung des EDV-gestützten Systems ge­
mäß Artikel 21 Absatz 2 der Richtlinie 2008/118/EG oder 
eines vom Versandmitgliedstaat eingeführten Informations­
systems müssen die Angaben gemäß Unterabsatz 1 dieses 
Absatzes in dem verwendeten System enthalten sein. 

(3) Wenn es sich um Weinbauerzeugnisse handelt, die 
nach einem Drittland ausgeführt werden, muss das Begleit­
dokument die relevanten Angaben gemäß Anhang IXa Teil 
A enthalten. Zu diesem Zweck muss einer der Vermerke 
gemäß Anhang IXa Teil B verwendet werden. Dieses Do­
kument muss den zuständigen Behörden und Stellen der 
Mitgliedstaaten oder des Bestimmungsdrittlands als Beschei­
nigung oder Zertifizierungsnachweis auf Verlangen jederzeit 
vorgelegt werden können.
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(4) Wenn es sich um Weinbauerzeugnisse handelt, die 
aus einem Drittland eingeführt werden, muss sich das Be­
gleitdokument auf die Bescheinigung oder den Zertifizie­
rungsnachweis beziehen, die bzw. der im Ursprungsland 
ausgestellt wurde. Diese Bescheinigung oder dieser Zertifi­
zierungsnachweis muss den zuständigen Behörden und 
Stellen der Mitgliedstaaten während der gesamten Beför­
derung auf Verlangen jederzeit vorgelegt werden können. 

(5) Haben die Mitgliedstaaten für die in ihrem Hoheits­
gebiet erzeugten Weinbauerzeugnisse die Ausstellung einer 
Bescheinigung der g.U. bzw. der g.g.A. von einer zu diesem 
Zweck bezeichneten Kontrollstelle verbindlich vorgeschrie­
ben, so muss das Begleitdokument den Bezug auf diese 
Bescheinigung sowie den Namen und gegebenenfalls die 
elektronische Adresse der Kontrollstelle enthalten. Diese 
Angaben folgen auf den gemäß Absatz 2 oder 3 verwen­
deten Vermerk. 

(6) Der Versender bescheinigt die Richtigkeit der Anga­
ben gemäß den Absätzen 2 bis 5 anhand seiner Bücher 
oder auf der Grundlage der bescheinigten Informationen 
in den Dokumenten, die die bisherigen Beförderungen des 
betreffenden Erzeugnisses begleitet haben.“ 

8. Artikel 39 Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

a) Buchstabe d erhält folgende Fassung: 

„d) jeden Wein aus einer Keltertraubensorte ohne g.U. 
oder g.g.A. und die zur Verarbeitung zu einem sol­
chen Wein oder zur Aufmachung bestimmten Er­
zeugnisse mit Bezug auf ihre Klassifizierung gemäß 
Artikel 120a der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007;“. 

b) Folgender neuer Buchstabe e wird angefügt: 

„e) jeden Wein ohne g.U. oder g.g.A. und die zur Ver­
arbeitung oder zur Aufmachung bestimmten Er­
zeugnisse mit Angabe des Erntejahres.“ 

9. Artikel 41 Absatz 1 Buchstabe u wird gestrichen. 

10. Dem Artikel 49 wird folgender Absatz angefügt: 

„(4) Die Mitgliedstaaten übermitteln der Kommission vor 
dem 1. Januar 2013 die Bedingungen, die sie für die Aus­
stellung des Begleitdokuments gemäß Artikel 24 Absatz 1 
Buchstabe b anwenden.“ 

11. Dem Artikel 50 wird folgender neuer Absatz 5 angefügt: 

„(5) Die Mitteilung und die Weitergabe von Informatio­
nen der Kommission an die von der vorliegenden Verord­
nung betroffenen Behörden, Stellen und Personen sowie 
gegebenenfalls an die Öffentlichkeit erfolgen über die von 
der Kommission eingerichteten Informationssysteme. 

Die praktischen Modalitäten des Zugangs zu den Informa­
tionssystemen sind in Anhang IXb aufgeführt.“ 

12. Anhang VI wird gemäß Anhang I der vorliegenden Verord­
nung geändert. 

13. Anhang VII wird gestrichen. 

14. Die Anhänge VIII und IX erhalten die Fassung von Anhang 
II der vorliegenden Verordnung. 

15. Die neuen Anhänge IXa und IXb, die in Anhang III der 
vorliegenden Verordnung enthalten sind, werden eingefügt. 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffent­
lichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe b und Artikel 31 der Verord­
nung (EG) Nr. 436/2009 gelten in der Fassung von Artikel 2 
der vorliegenden Verordnung ab dem 1. Januar 2013. 

Die Begleitdokumente, die unter den von den Mitgliedstaaten 
vor dem Tag des Inkrafttretens der vorliegenden Verordnung 
festgelegten Bedingungen erstellt wurden, dürfen bis zum 1. Au­
gust 2013 verwendet werden. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 12. April 2012 

Für die Kommission 
Der Präsident 

José Manuel BARROSO
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ANHANG I 

Anhang VI der Verordnung (EG) Nr. 436/2009 wird wie folgt geändert: 

1. Der Titel erhält folgende Fassung: 

„Anweisungen für die Ausstellung der Begleitdokumente“. 

2. Teil A wird wie folgt geändert: 

a) Nummer 2 erhält folgende Fassung: 

„2. Das Begleitdokument darf weder Radierungen noch Überschreibungen enthalten.“ 

b) Die Nummern 4 und 5 werden gestrichen. 

3. Teil C erhält folgende Fassung: 

„C. Erforderliche Angaben gemäß Artikel 24 Absätze 2 und 3 

Die erforderlichen Angaben werden in Form der Datenelemente in Spalte Nr. 1 der nachstehenden Tabelle 
vorgelegt. 

Für die Ausstellung der Begleitdokumente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffern i und iii werden diese 
Datenelemente durch die Zahlen und Buchstaben identifiziert, die in den Spalten A und B der Tabellen in Anhang 
I der Verordnung (EG) Nr. 684/2009 aufgeführt sind (Spalte Nr. 2 der nachstehenden Tabelle). 

Für die Ausstellung der Begleitdokumente gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer ii werden diese Daten­
elemente durch die Zahlen und Buchstaben identifiziert, die in der Verordnung (EWG) Nr. 3649/92 aufgeführt 
sind (Spalte Nr. 3 der nachstehenden Tabelle). 

Die Reihenfolge und die Einzelheiten der Datenelemente werden von den Mitgliedstaaten auf der Grundlage der 
Vorschriften in Teil B dieses Anhangs festgelegt. 

1 2 3 

Bezugsnummer: Jede Sendung ist mit einer Bezugsnummer zu versehen, 
anhand deren sie in den Büchern des Versenders identifiziert werden kann. 
Bei dieser Nummer handelt es sich je nach Fall um den einzigen adminis­
trativen Referenzcode, den MVV-Code oder die dem Begleitdokument (Ver­
waltungs- oder Handelsdokument) zugeteilte Bezugsnummer des verein­
fachten Begleitdokuments 

Nr. 1d Nr. 2 

Versender: vollständiger Name und Anschrift, einschließlich Postleitzahl 
(gegebenenfalls die Verbrauchsteuernummer (SEED ( 1 ))) 

Nr. 2 Nr. 1 

Versandort: der tatsächliche Ort des Versands, wenn die Waren nicht von 
der Anschrift des Versenders versandt werden 

Nr. 3 Nr. 1 

Empfänger: vollständiger Name und Anschrift, einschließlich Postleitzahl 
(gegebenenfalls die Verbrauchsteuernummer (SEED)) 

Nr. 5 Nr. 4 

Lieferort: der tatsächliche Ort der Lieferung, wenn die Waren nicht an die 
Anschrift des Empfängers geliefert werden 

Nr. 7 Nr. 7 

Zuständige Behörden des Versandorts: Name und Anschrift der Behör­
de, die für die Kontrolle der Ausstellung des Begleitdokuments am Ab­
gangsort zuständig ist. Diese Angabe ist nur beim Versand in einen ande­
ren Mitgliedstaat und bei der Ausfuhr erforderlich 

Nr. 10 Feld A 

Beförderer: Name und Anschrift der für die erste Beförderung verantwort­
lichen Person (falls nicht mit dem Versender identisch) 

Nr. 15 Nr. 5 

Andere Angaben zur Beförderung: 

a) Art des Transportmittels (LKW, Lieferwagen, Tankwagen, Personenwa­
gen, Waggon, Kesselwagen, Flugzeug) 

b) die Registriernummer oder bei Schiffen der Name (fakultativ) 

Nr. 16 Nr. 5
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1 2 3 

Bei Wechsel des Transportmittels vermerkt der Beförderer, der das Er­
zeugnis verlädt, auf der Rückseite des Dokuments 

— das Datum, an dem die Beförderung beginnt, 

— die Art des Transportmittels sowie bei Kraftwagen die Fahrzeugnummer 
und bei Schiffen den Namen, 

— seinen Vor- und Nachnamen bzw. den Firmennamen sowie seine Post­
anschrift, einschließlich Postleitzahl. 

Bei Wechsel des Lieferorts: der tatsächliche Ort der Lieferung. 

KN-Code Nr. 17c Nr. 9 

Bezeichnung des Erzeugnisses gemäß der Verordnung (EG) Nr. 
1234/2007 und den einschlägigen einzelstaatlichen Vorschriften, insbeson­
dere die obligatorischen Angaben. 

Nr. 17p Nr. 8 

Beschreibung der Packstücke: Kennnummern und Anzahl der Packstü­
cke, Anzahl Verpackungen innerhalb der Packstücke. Bei anderen Begleit­
dokumenten als denjenigen gemäß Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer 
i kann die Beschreibung auf einem gesonderten Blatt fortgesetzt werden, 
das den einzelnen Ausfertigungen beigefügt wird. Zu diesem Zweck kann 
eine Packliste verwendet werden. 

Nr. 17.1 

Im Falle nicht abgefüllter Erzeugnisse sind anzugeben 

— bei Wein: der vorhandene Alkoholgehalt, 

— bei unvergorenen Erzeugnissen: der Refraktometerwert oder die Volu­
menmasse, 

— bei in Gärung befindlichen Erzeugnissen: der Gesamtalkoholgehalt, 

— bei Wein mit einem Restzuckergehalt von mehr als 4 g/l: der vorhan­
dene Alkoholgehalt sowie der Gesamtalkoholgehalt. 

Nr. 17g und o 

Fakultative Angaben für die Beförderung in nicht abgefülltem Zu­
stand: bei Beförderung in nicht abgefülltem Zustand der Weine nach 
Maßgabe von Anhang XIb Nummern 1 bis 9 sowie 15 und 16, für die 
die Warenbeschreibung die in Artikel 118z der genannten Verordnung 
aufgeführten fakultativen Angaben enthalten muss, sofern diese in der 
Etikettierung verwendet werden oder verwendet werden sollen. 

Nr. 17p 

Menge: Anzugeben ist 

— bei nicht abgefüllten Erzeugnissen die Nettogesamtmenge, 

— bei abgefüllten Erzeugnissen Anzahl und Nennvolumen der Behältnisse, 
in die das Erzeugnis abgefüllt wurde. 

Nr. 17 d, e und 
f und 17.1 

Bescheinigungen: Bescheinigung der g.U. oder Bescheinigung der g.g.A. 
oder Zertifizierungsnachweis für einen Wein mit Angabe des Erntejahres 
oder der Keltertraubensorte(n): siehe Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe b und 
Artikel 31 

Nr. 17l Nr. 14 

Kategorie der Weinbauerzeugnisse Nr. 17.2a Nr. 8 

Code der Weinbauzone Nr. 17.2b 

Behandlung des Weinbauerzeugnisses — Code Nr. 17.2.1a 

Zertifikat — Ausfuhrkontrolle falls erforderlich Nr. 18 A 

Datum, an dem die Beförderung beginnt, sowie, falls der Mitgliedstaat, in 
dessen Hoheitsgebiet die Beförderung beginnt, dies vorschreibt, die Ab­
fahrtszeit. 

Nr. 18 Nr. 15 

Sichtvermerk der zuständigen Stelle des Versandorts für andere als die 
in Artikel 24 Absatz 1 Buchstabe a Ziffer i genannten Begleitdokumente 
(falls vorgeschrieben) 

Nr. 18 Nr. 15 

( 1 ) System of Exchange of Excise Data.“
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ANHANG II 

„ANHANG VIII 

Sonderstempel gemäß Artikel 26 Absatz 5 Buchstabe b Ziffer ii 

1. Symbol des Mitgliedstaats 

2. Zuständige Behörde oder örtlich zuständige Stelle 

3. Beglaubigung 

ANHANG IX 

Vermerke gemäß Artikel 27 Absatz 2 

— Bulgarisch: И3HECEHO 

— Spanisch: EXPORTADO 

— Tschechisch: VYVEZENO 

— Dänisch: »UDFØRSEL: EAD-nr.: … af [dato]« 

— Deutsch: Ausgeführt: EAD Nr. … vom [Datum] 

— Estnisch: ”Eksporditud: EAD nr …, … [kuupäev]” 

— Griechisch: ΕΞΑΧΘΕΝ 

— Englisch: “Exported: EAD No … of [date]” 

— Französisch: “Exporté: EAD n o … du [date]” 

— Italienisch: “Esportato: DAE n. … del [data]” 

— Lettisch: “Eksportēts: [datums] EAD Nr. …” 

— Litauisch: EKSPORTUOTA 

— Ungarisch: »Exportálva: EAD sz.: …, [dátum]« 

— Maltesisch: “Esportat: EAD Nru … ta’ [data]” 

— Niederländisch: UITGEVOERD: UGD nr. … van [datum] 

— Polnisch: WYWIEZIONO
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— Portugiesisch: EXPORTADO 

— Rumänisch: EXPORTAT 

— Slowakisch: VYVEZENÉ 

— Slowenisch: IZVOŽENO 

— Finnisch: VIETY 

— Schwedisch: EXPORTERAD“

DE L 103/30 Amtsblatt der Europäischen Union 13.4.2012



ANHANG III 

„ANHANG IXa 

A. Angaben gemäß Artikel 31 Absätze 2 und 3 

Die Angaben gemäß Artikel 31 Absätze 2 und 3 müssen die folgenden Elemente umfassen: 

a) für Weine mit g.U.: die Erklärung, dass das Begleitdokument als Bescheinigung der geschützten Ursprungsbezeichnung 
gilt, gefolgt von der Registriernummer der g.U. in dem von der Kommission gemäß Artikel 18 der Verordnung (EG) 
Nr. 607/2009 eingerichteten „E-Bacchus-Register“; 

b) für Weine mit g.g.A.: die Erklärung, dass das Begleitdokument als Bescheinigung der geschützten geografischen Angabe 
gilt, gefolgt von der Registriernummer der g.g.A. in dem von der Kommission gemäß Artikel 18 der Verordnung (EG) 
Nr. 607/2009 eingerichteten „E-Bacchus-Register“; 

c) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe des Erntejahres vermarktet werden: die Erklärung, dass das Begleit­
dokument als Zertifizierungsnachweis des Erntejahres gemäß Artikel 118z der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 gilt; 

d) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe der Keltertraubensorte(n) vermarktet werden: die Erklärung, dass das 
Begleitdokument als Zertifizierungsnachweis der Keltertraubensorte(n) („Rebsortenwein“) gemäß Artikel 118z der Ver­
ordnung (EG) Nr. 1234/2007 gilt; 

e) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe des Erntejahres und der Keltertraubensorte(n) vermarktet werden: die 
Erklärung, dass das Begleitdokument als Zertifizierungsnachweis des Erntejahres und der Keltertraubensorte(n) („Reb­
sortenwein“) gemäß Artikel 118z der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 gilt. 

B. Vermerke gemäß Artikel 31 Absätze 2 und 3 

— Bulgarisch: 

а) за вината със ЗНП: „Настоящият документ удостоверява защитеното наименование за произход“, „№ […, …] в 
електронния регистър E-Bacchus“; 

б) за вината със ЗГУ: „Настоящият документ удостоверява защитеното географско указание“,: „№ […, …] в електронния 
регистър E-Bacchus“; 

в) за вината без ЗНП или ЗГУ, продавани с обозначение на годината на производство: „Настоящият документ 
удостоверява годината на производство в съответствие с член 118щ от Регламент (ЕО) № 1234/2007“; 

г) за вината без ЗНП или ЗГУ, продавани с обозначение на винения сорт (винените сортове) лоза: „Настоящият 
документ удостоверява винения сорт (винените сортове) лоза („сортово вино“) в съответствие с член 118щ от 
Регламент (ЕО) № 1234/2007“; 

д) за вината без ЗНП или ЗГУ, продавани с обозначение на годината на производство и обозначение на винения сорт 
(винените сортове) лоза: „Настоящият документ удостоверява годината на производство и винения сорт (винените 
сортове) лоза („сортово вино“) в съответствие с член 118щ от Регламент (ЕО) № 1234/2007“. 

— Spanisch: 

a) Vinos con DOP: "El presente documento tiene valor de certificado de denominación de origen protegida", 
"N o […, …] del registro E-Bacchus". 

b) Vinos con IGP: «El presente documento tiene valor de certificado de indicación geográfica protegida», «N o […, …] 
del registro E-Bacchus». 

c) Vinos no amparados por una DOP ni una IGP comercializados con indicación del año de cosecha: "El presente 
documento tiene valor de certificación del año de cosecha, de conformidad con el artículo 118 septvicies del 
Reglamento (CE) n o 1234/2007". 

d) Vinos no amparados por una DOP ni una IGP comercializados con indicación de la variedad o las variedades de 
uva de vinificación: "El presente documento tiene valor de certificación de la variedad o las variedades de uvas de 
vinificación ('vino varietal'), de conformidad con el artículo 118 septvicies del Reglamento (CE) n o 1234/2007". 

e) Vinos no amparados por una DOP ni una IGP comercializados con indicación del año de cosecha y de la variedad 
o las variedades de uva de vinificación: "El presente documento tiene valor de certificación del año de cosecha y de 
la variedad o las variedades de uvas de vinificación ('vino varietal'), de conformidad con el artículo 118 septvicies del 
Reglamento (CE) n o 1234/2007".
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— Tschechisch: 

a) u vína s CHOP: „Tento doklad slouží jako osvědčení o chráněném označení původu“, „č. […, …] v registru 
E-Bacchus“; 

b) u vína s CHZO: „Tento doklad slouží jako osvědčení o chráněném zeměpisném označení,“: „č. […, …] v registru 
E-Bacchus“; 

c) u vína bez CHOP nebo CHZO uváděného na trh s označením roku sklizně: „Tento doklad slouží jako certifikace 
roku sklizně podle článku 118z nařízení (ES) č. 1234/2007“; 

d) u vína bez CHOP nebo CHZO uváděného na trh s označením moštové odrůdy nebo moštových odrůd: „Tento 
doklad slouží jako certifikace moštové odrůdy nebo moštových odrůd („odrůdové víno“) podle článku 118z 
nařízení (ES) č. 1234/2007“; 

e) u vína bez CHOP nebo CHZO uváděného na trh s označením roku sklizně a s označením moštové odrůdy nebo 
moštových odrůd: „Tento doklad slouží jako certifikace roku sklizně a moštové odrůdy nebo moštových odrůd 
(„odrůdové víno“) podle článku 118z nařízení (ES) č. 1234/2007“. 

— Dänisch: 

a) for vine med BOB: »Dette dokument attesterer rigtigheden af den beskyttede oprindelsesbetegnelse«, »nr. […, …] i 
E-Bacchus-databasen« 

b) for vine med BGB: »Dette dokument attesterer rigtigheden af den beskyttede geografiske betegnelse«, »nr. […, …] i 
E-Bacchus-databasen« 

c) for vine uden BOB eller BGB, som markedsføres med angivelse af høstår: »Dette dokument attesterer rigtigheden af 
høståret, jf. artikel 118z i forordning (EF) nr. 1234/2007« 

d) for vine uden BOB eller BGB, som markedsføres med angivelse af den (eller de) anvendte druesort(er) til vinfrem­
stilling: »Dette dokument attesterer rigtigheden af den (eller de) anvendte druesort(er) til vinfremstilling (»enkelt­
druevin«), jf. artikel 118z i forordning (EF) nr. 1234/2007« 

e) for vine uden BOB eller BGB, som markedsføres med angivelse af høstår og med angivelse af den (eller de) 
anvendte druesort(er) til vinfremstilling: »Dette dokument attesterer rigtigheden af høståret og den (eller de) 
anvendte druesort(er) til vinfremstilling (»enkeltdruevin«), jf. artikel 118z i forordning (EF) nr. 1234/2007«. 

— Deutsch: 

a) für Weine mit g.U.: „Dieses Dokument gilt als Bescheinigung der geschützten Ursprungsbezeichnung“, „Nr. […, …] 
des E-Bacchus-Registers“ 

b) für Weine mit g.g.A.: „Dieses Dokument gilt als Bescheinigung der geschützten geografischen Angabe“, „Nr. […, …] 
des E-Bacchus-Registers“ 

c) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe des Erntejahres vermarktet werden: „Dieses Dokument gilt als 
Zertifizierungsnachweis des Erntejahres gemäß Artikel 118z der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007“ 

d) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe der Keltertraubensorte(n) vermarktet werden: „Dieses Dokument 
gilt als Zertifizierungsnachweis der Keltertraubensorte(n) („Rebsortenwein“) gemäß Artikel 118z der Verordnung 
(EG) Nr. 1234/2007“ 

e) für Weine ohne g.U. oder g.g.A., die mit Angabe des Erntejahres und der Keltertraubensorte(n) vermarktet werden: 
„Dieses Dokument gilt als Zertifizierungsnachweis des Erntejahres und der Keltertraubensorte(n) („Rebsortenwein“) 
gemäß Artikel 118z der Verordnung (EG) Nr. 1234/2007“ 

— Estnisch: 

a) kaitstud päritolunimetusega veinide puhul: „Käesolev dokument toimib kaitstud päritolunimetust tõendava doku­
mendina”, „Registri E-Bacchus nr […, …]”; 

b) kaitstud geograafilise tähisega veinide puhul märge: „Käesolev dokument toimib kaitstud geograafilist tähist tõen­
dava dokumendina”, „Registri E-Bacchus nr […, …]”; 

c) viinamarjade koristamise aastaga ilma kaitstud päritolunimetuse või kaitstud geograafilise tähiseta veinide puhul: 
„Käesolev dokument toimib määruse (EÜ) nr 1234/2007 artikli 118z kohase viinamarjade koristamise aasta 
sertifikaadina“; 

d) veiniviinamarjasordi (-sortide) tähisega ilma kaitstud päritolunimetuse või kaitstud geograafilise tähiseta veinide 
puhul: „Käesolev dokument toimib määruse (EÜ) nr 1234/2007 artikli 118z kohase veiniviinamarjasordi (-sortide) 
(nn sordiveinid vin de cépage) sertifikaadina”; 

e) viinamarjade koristamise aastaga ja veiniviinamarjasordi (-sortide) tähisega ilma kaitstud päritolunimetuse või 
kaitstud geograafilise tähiseta veinide puhul: „Käesolev dokument toimib määruse (EÜ) nr 1234/2007 artikli 
118z kohase viinamarjade koristamise aastat ja sordiveinide veiniviinamarjasorti (-sorte) (nn sordiveinid vin de 
cépage) sertifikaadina”
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— Griechisch: 

α) για τους οίνους με ΠΟΠ: «Το παρόν έγγραφο ισοδυναμεί με βεβαίωση προστατευόμενης ονομασίας προέλευσης», «Αριθ. 
[…, …] του μητρώου E-Bacchus» 

β) για τους οίνους με ΠΓΕ: «Το παρόν έγγραφο ισοδυναμεί με βεβαίωση προστατευόμενης γεωγραφικής ένδειξης»,: 
«Αριθ.[…, …] του μητρώου E-Bacchus» 

γ) για τους οίνους χωρίς ΠΟΠ ή ΠΓΕ που διατίθενται στην αγορά με ένδειξη του έτους συγκομιδής: «Το παρόν έγγραφο 
ισοδυναμεί με πιστοποίηση του έτους συγκομιδής, σύμφωνα με το άρθρο 118κθ του κανονισμού (ΕΚ) αριθ. 1234/2007» 

δ) για τους οίνους χωρίς ΠΟΠ ή ΠΓΕ που διατίθενται στην αγορά με ένδειξη της (των) οινοποιήσιμης(-ων) ποικιλίας(-ιών) 
αμπέλου: «Το παρόν έγγραφο ισοδυναμεί με πιστοποίηση της (των) οινοποιήσιμης(-ων) ποικιλίας(-ιών) αμπέλου 
(«μονοποικιλιακός οίνος»), σύμφωνα με το άρθρο 118κθ του κανονισμού (ΕΚ) αριθ. 1234/2007». 

ε) για τους οίνους χωρίς ΠΟΠ ή ΠΓΕ που διατίθενται στην αγορά με ένδειξη του έτους συγκομιδής και με ένδειξη της (των) 
οινοποιήσιμης(-ων) ποικιλίας(-ιών) αμπέλου: Το παρόν έγγραφο ισοδυναμεί με πιστοποίηση του έτους συγκομιδής και της 
(των) οινοποιήσιμης(-ων) ποικιλίας(-ιών) αμπέλου («μονοποικιλιακός οίνος»), σύμφωνα με το άρθρο 118κθ του 
κανονισμού (ΕΚ) αριθ. 1234/2007. 

— Englisch: 

(a) for wines with a PDO: “This document certifies the protected designation of origin”, “No […, …] of the 
E-Bacchus register”; 

(b) for wines with a PGI: “This document certifies the protected geographical indication”, “No […, …] of the 
E-Bacchus register”; 

(c) for wines not covered by a PDO or PGI marketed with the indication of the vintage year: “This document certifies 
the vintage year, in accordance with Article 118z of Regulation (EC) No 1234/2007”; 

(d) for wines not covered by a PDO or PGI marketed with the indication of the wine-grape variety(ies): “This 
document certifies the wine-grape variety(ies) (‘varietal wines’), in accordance with Article 118z of Regulation 
(EC) No 1234/2007”; 

(e) for wines not covered by a PDO or PGI marketed with the indication of the vintage year and the wine-grape 
variety(ies): “This document certifies the vintage year and the wine-grape variety(ies) (‘varietal wines’), in accor­
dance with Article 118z of Regulation (EC) No 1234/2007”. 

— Französisch: 

a) pour les vins avec AOP: “Le présent document vaut attestation d’appellation d’origine protégée”, “N o […, …] du 
registre E-Bacchus.” 

b) pour les vins avec IGP: “Le présent document vaut attestation d’indication géographique protégée.”, “N o […, …] du 
registre E-Bacchus.” 

c) pour les vins ne bénéficiant pas d’une AOP ou d’une IGP commercialisés avec indication de l’année de récolte: “Le 
présent document vaut certification de l’année de récolte, conformément à l’article 118 septvicies du règlement (CE) 
n o 1234/2007.” 

d) pour les vins ne bénéficiant pas d’une AOP ou d’une IGP commercialisés avec l’indication de la (des) variété(s) à 
raisins de cuve: “Le présent document vaut certification de la (des) variété(s) à raisins de cuve (‘vin de cépage’), 
conformément à l’article 118 septvicies du règlement (CE) n o 1234/2007.” 

e) pour les vins ne bénéficiant pas d’une AOP ou d’une IGP commercialisés avec indication de l’année de récolte et 
l’indication de la (des) variété(s) à raisins de cuve: “Le présent document vaut certification de l’année de récolte et la 
(des) variété(s) à raisins de cuve (‘vin de cépage’), conformément à l’article 118 septvicies du règlement (CE) n o 

1234/2007.”: 

— Italienisch: 

a) per i vini DOP: “Il presente documento vale quale attestato di denominazione di origine protetta”, “N. […, …] del 
registro E-Bacchus” 

b) per i vini IGP: “Il presente documento vale quale attestato di indicazione geografica protetta”, “N. […, …] del 
registro E-Bacchus” 

c) per i vini senza DOP e senza IGP commercializzati con indicazione dell’annata di raccolta: “Il presente documento 
vale quale certificazione dell’annata di raccolta, a norma dell’articolo 118 septvicies del regolamento (CE) 
n. 1234/2007” 

d) per i vini senza DOP e senza IGP commercializzati con indicazione della (delle) varietà di uve da vino: “Il presente 
documento vale quale certificazione della (delle) varietà di uve da vino (‘vino varietale’), a norma dell’articolo 118 
septvicies del regolamento (CE) n. 1234/2007”
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e) per i vini senza DOP e senza IGP commercializzati con indicazione dell’annata di raccolta e con indicazione della 
(delle) varietà di uve da vino: “Il presente documento vale quale certificazione dell’annata di raccolta e della (delle) 
varietà di uve da vino (‘vino varietale’), a norma dell’articolo 118 septvicies del regolamento (CE) n. 1234/2007” 

— Lettisch: 

a) vīniem ar ACVN: “Šo dokumentu uzskata par apliecinājumu aizsargātam cilmes vietas nosaukumam”, “Nr. […, …] 
E-Bacchus reģistrā”; 

b) vīniem ar AĢIN: “Šo dokumentu uzskata par apliecinājumu aizsargātai ģeogrāfiskās izcelsmes norādei”, “Nr. 
[…, …] E-Bacchus reģistrā”; 

c) vīniem, uz kuriem neattiecas ACVN vai AĢIN un kurus tirgo ar ražas gada norādi: “Šo dokumentu uzskata par 
sertifikātu ražas gadam saskaņā ar Regulas (EK) Nr. 1234/2007 118.z pantu”; 

d) vīniem, uz kuriem neattiecas ACVN vai AĢIN un kurus tirgo ar norādi par vīna vīnogu šķirni(-ēm): “Šo doku­
mentu uzskata par sertifikātu vīna (“šķirnes vīna”) vīnogu šķirnei(-ēm) saskaņā ar Regulas (EK) Nr. 1234/2007 
118.z pantu”; 

e) vīniem, uz kuriem neattiecas ACVN vai AĢIN un kurus tirgo ar ražas gada norādi un norādi par vīna vīnogu 
šķirni(-ēm): “Šo dokumentu uzskata par sertifikātu ražas gadam un vīna (“šķirnes vīna”) vīnogu šķirnei(-ēm) saskaņā 
ar Regulas (EK) Nr. 1234/2007 118.z pantu”. 

— Litauisch: 

a) vynams, kuriems suteikta SKVN: „Šiuo dokumentu patvirtinama saugoma kilmės vietos nuoroda“, „E-Bacchus“ 
registro Nr. […, …] 

b) vynams, kuriems suteikta SGN: „Šiuo dokumentu patvirtinama saugoma geografinė nuoroda“, „E-Bacchus“ registro 
Nr. […, …] 

c) vynams, kuriems nesuteikta SKVN nei SGN, kurių derliaus metai nurodomi: „Šiuo dokumentu patvirtinami derliaus 
metai pagal Tarybos reglamento (EB) Nr. 1234/2007 118z straipsnį“ 

d) vynams, kuriems nesuteikta SKVN nei SGN, su naudotos vynuogių veislės pavadinimo nuoroda: „Šiuo dokumentu 
patvirtinama naudotos vynuogių veislės („rūšinio vyno“) pavadinimo nuoroda pagal Tarybos reglamento (EB) Nr. 
1234/2007 118z straipsnį“. 

e) vynams, kuriems nesuteikta SKVN nei SGN, kuris parduodamas su nurodytais derliaus metais ir su nurodytais 
rūšinių vynų su naudotos vynuogių veislės pavadinimais: „Šiuo dokumentu patvirtinami derliaus metai ir naudotos 
vynuogių veislės („rūšinio vyno“) pavadinimo (-ų) nuoroda pagal Tarybos reglamento (EB) Nr. 1234/2007 118z 
straipsnį.“ 

— Ungarisch: 

a) az oltalom alatt álló eredetmegjelöléssel (OEM) ellátott borok esetében: »Ez az okmány az oltalom alatt álló 
eredetmegjelölést tanúsító okmánynak minősül«, »Nyilvántartási szám az E-Bacchus nyilvántartásban: […, …]«; 

b) az oltalom alatt álló földrajzi jelzéssel (OFJ) ellátott borok esetében: »Ez az okmány az oltalom alatt álló földrajzi 
jelzést tanúsító okmánynak minősül«, »Nyilvántartási szám az E-Bacchus nyilvántartásban: […, …]«; 

c) az oltalom alatt álló eredetmegjelöléssel, illetve oltalom alatt álló földrajzi jelzéssel nem rendelkező, a szüret évének 
feltüntetésével forgalmazott borok esetében: »Ez az okmány a szüret évét igazoló okmánynak minősül az 
1234/2007/EK rendelet 118z. cikkének megfelelően«; 

d) az oltalom alatt álló eredetmegjelöléssel, illetve oltalom alatt álló földrajzi jelzéssel nem rendelkező, a borszőlőfajta 
(borszőlőfajták) feltüntetésével forgalmazott fajtaborok esetében: »Ez az okmány a borszőlőfajtát vagy 
borszőlőfajtákat (’fajtabor’) igazoló okmánynak minősül az 1234/2007/EK rendelet 118z. cikkének megfelelően«; 

e) az oltalom alatt álló eredetmegjelöléssel, illetve oltalom alatt álló földrajzi jelzéssel nem rendelkező, a szüret évének 
és a borszőlőfajtá(k)nak a feltüntetésével forgalmazott borok esetében: »Ez az okmány a szüret évét és a 
borszőlőfajtát vagy borszőlőfajtákat (’fajtabor’) igazoló okmánynak minősül az 1234/2007/EK rendelet 118z. 
cikkének megfelelően«. 

— Maltesisch: 

(a) għall-inbejjed DPO: “Dan id-dokument jgħodd bħala attestazzjoni tad-Denominazzjoni Protetta tal-Oriġini”, “Nru 
[…, …] tar-reġistru E-Bacchus” 

(b) għall-inbejjed IĠP: “Dan id-dokument jgħodd bħala attestazzjoni tal-Indikazzjoni Ġeografika Protetta”, “Nru 
[…, …] tar-reġistru E-Bacchus” 

(c) għall-inbejjed bla DPO jew IĠP, ikkummerċjalizzati bl-indikazzjoni tas-sena tal-ħsad: “Dan id-dokument jgħodd 
bħala ċertifikazzjoni tas-sena tal-ħsad, skont l-Artikolu 118f tar-Regolament (KE) Nru 1234/2007” 

(d) għall-inbejjed bla DPO jew IĠP, ikkummerċjalizzati bl-indikazzjoni tal-varjetà(jiet) tal-għeneb: “Dan id-dokument 
jgħodd bħala ċertifikazzjoni tal-varjetà(jiet) tal-għeneb, skont l-Artikolu 118f tar-Regolament (KE) Nru 1234/2007”
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(e) għall-inbejjed bla DPO jew IĠP, ikkummerċjalizzati bl-indikazzjoni tas-sena tal-ħsad kif ukoll tal-varjetà(jiet) tal- 
għeneb: “Dan id-dokument jgħodd bħala ċertifikazzjoni tas-sena tal-ħsad u tal-varjetà(jiet) tal-għeneb, skont l- 
Artikolu 118f tar-Regolament (KE) Nru 1234/2007”. 

— Niederländisch: 

a) voor wijnen met een BOB: „Dit document geldt als bevestiging van een beschermde oorsprongsbenaming”, 
„Nr. […, …] van het e-Bacchusregister” 

b) voor wijnen met een BGA: „Dit document geldt als bevestiging van een beschermde geografische aanduiding”,: 
„Nr. […, …] van het e-Bacchusregister” 

c) voor wijnen zonder BOB of BGA die in de handel worden gebracht met vermelding van het oogstjaar: „Dit 
document geldt als certificatie van het oogstjaar, overeenkomstig artikel 118 septvicies van Verordening (EG) 
nr. 1234/2007” 

d) voor wijnen zonder BOB of BGA die in de handel worden gebracht met vermelding van het wijndruivenras of de 
wijndruivenrassen: „Dit document geldt als certificatie van het wijndruivenras of de wijndruivenrassen („cépage­
wijn”), overeenkomstig artikel 118 septvicies van Verordening (EG) nr. 1234/2007” 

e) voor wijnen zonder BOB of BGA die in de handel worden gebracht met vermelding van het oogstjaar en van het 
wijndruivenras of de wijndruivenrassen: „Dit document geldt als certificatie van het oogstjaar en van het wijnd­
ruivenras of de wijndruivenrassen („cépagewijn”), overeenkomstig artikel 118 septvicies van Verordening (EG) nr. 
1234/2007” 

— Polnisch: 

a) w przypadku win posiadających ChNP: »Niniejszy dokument jest równoważny z poświadczeniem chronionej 
nazwy pochodzenia«, »Nr […, …] w rejestrze E-Bacchus« 

b) w przypadku win posiadających ChOG: »Niniejszy dokument jest równoważny z poświadczeniem chronionego 
oznaczenia geograficznego«: »Nr […, …] w rejestrze E-Bacchus« 

c) w przypadku win posiadających wskazanie roku zbiorów: »Niniejszy dokument jest równoważny z certyfikacją 
roku zbiorów, zgodnie z art. 118z rozporządzenia (WE) nr 1234/2007« 

d) w przypadku win szczepowych ze wskazaniem odmiany (odmian) winorośli: »Niniejszy dokument jest równo­
ważny z certyfikacją odmiany (odmian) winorośli (wino szczepowe), zgodnie z art. 118z rozporządzenia (WE) nr 
1234/2007« 

e) w przypadku win nieposiadających ChNP i ChOG wprowadzanych do obrotu ze wskazaniem roku zbiorów i 
odmiany (odmian) winorośli: »Niniejszy dokument jest równoważny z certyfikacją roku zbiorów i odmiany 
(odmian) winorośli (wino szczepowe), zgodnie z art. 118z rozporządzenia (WE) nr 1234/2007« 

— Portugiesisch: 

a) Relativamente aos vinhos com DOP: «Le présent document vaut attestation d’appellation d’origine protégée», 
«N. o […, …] du registre E-Bacchus»; 

b) Relativamente aos vinhos com IGP: «Le présent document vaut attestation d’indication géographique protégée», 
«N. o […, …] du registre E-Bacchus»; 

c) Relativamente aos vinhos sem DOP nem IGP comercializados com indicação do ano de colheita: «Le présent 
document vaut certification de l’année de récolte, conformément à l’article 118 septvicies du règlement (CE) 
n. o 1234/2007»; 

d) Relativamente aos vinhos sem DOP nem IGP comercializados com indicação das castas de uva de vinho: «Le 
présent document vaut certification de la (des) variété(s) à raisins de cuve («vin de cépage»), conformément à 
l’article 118 septvicies du règlement (CE) n. o 1234/2007»; 

e) Relativamente aos vinhos sem DOP nem IGP comercializados com indicação do ano de colheita e das castas de 
uva de vinho: «Le présent document vaut certification de l’année de récolte et la (des) variété(s) à raisins de cuve 
(«vin de cépage»), conformément à l’article 118 septvicies du règlement (CE) n. o 1234/2007». 

— Rumänisch: 

(a) pentru vinurile cu DOP: «Prezentul document reprezintă certificarea denumirii de origine protejate», «Nr. […, …] 
din registrul E-Bacchus»; 

(b) pentru vinurile cu IGP: «Prezentul document reprezintă certificarea indicației geografice protejate»,: «Nr. […, …] 
din registrul E-Bacchus»; 

(c) pentru vinurile fără DOP sau IGP, comercializate cu mențiunea anului de recoltă: «Prezentul document reprezintă 
certificarea anului de recoltă, în conformitate cu articolul 118z din Regulamentul (CE) nr. 1234/2007»;
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(d) pentru vinurile fără DOP sau IGP, comercializate cu mențiunea soiului (soiurilor) de struguri de vinificație: 
«Prezentul document reprezintă certificarea soiului (soiurilor) de struguri de vinificație („vin de soiuri”), în confor­
mitate cu articolul 118z din Regulamentul (CE) nr. 1234/2007»; 

(e) pentru vinurile fără DOP sau IGP, comercializate cu mențiunea anului de recoltă și cu mențiunea soiului (soiurilor) 
de struguri de vinificație: «Prezentul document reprezintă certificarea anului de recoltă și a soiului (soiurilor) de 
struguri de vinificație („vin de soiuri”), în conformitate cu articolul 118z din Regulamentul (CE) nr. 1234/2007»; 

— Slowakisch: 

a) pre vína s CHOP: ‚Tento doklad osvedčuje chránené označenie pôvodu‘, ‚č. […, …] v registri E-Bacchus‘; 

b) pre vína s CHZO: ‚Tento doklad osvedčuje chránené zemepisné označenie‘,: ‚č. […, …] v registri E-Bacchus‘; 

c) pre vína bez CHOP alebo CHZO uvádzané na trh s označením ročníka zberu: ‚Tento doklad predstavuje certifi­
káciu ročníka zberu, v súlade s článkom 118z nariadenia (ES) č. 1234/2007‘; 

d) pre vína bez CHOP alebo CHZO uvádzané na trh s označením odrody (odrôd) muštového hrozna: ‚Tento doklad 
predstavuje certifikáciu odrody(odrôd) muštového hrozna («odrodové víno»), v súlade s článkom 118z nariadenia 
(ES) č. 1234/2007‘; 

e) pre vína bez CHOP alebo CHZO uvádzané na trh s označením ročníka zberu a odrody (odrôd) muštového hrozna: 
‚Tento doklad predstavuje certifikáciu odrody(odrôd) muštového hrozna («odrodové víno»), v súlade s článkom 
118z nariadenia (ES) č. 1234/2007‘. 

— Slowenisch: 

(a) za vina z ZOP: „Ta dokument potrjuje zaščiteno označbo porekla“, „Št. […, …] v registru E-Bacchus“ 

(b) za vina z ZGO: „Ta dokument potrjuje zaščiteno geografsko označbo“, „Št. […, …] v registru E-Bacchus“ 

(c) za vina brez ZOP ali ZGO, ki se tržijo z navedbo letnika trgatve: „Ta dokument potrjuje certificiranje letnika 
trgatve v skladu s členom 118z Uredbe (ES) št. 1234/2007“ 

(d) za vina brez ZOP ali ZGO, ki se tržijo z navedbo sort(-e) vinske trte: „Ta dokument potrjuje certificiranje sort(-e) 
vinske trte (‚sortno vino‘) v skladu s členom 118z Uredbe (ES) št. 1234/2007“ 

(e) za vina brez ZOP ali ZGO, ki se tržijo z navedbo letnika trgatve in navedbo sort(-e) vinske trte: „Ta dokument 
potrjuje certificiranje letnika trgatve in sort(-e) vinske trte (‚sortno vino‘) v skladu s členom 118z Uredbe (ES) št. 
1234/2007“ 

— Finnisch: 

a) SAN-viinit: ”Tämä asiakirja todistaa suojatun alkuperänimityksen.”, ”Numero […] E-Bacchus-rekisterissä” 

b) SMM-viinit: ”Tämä asiakirja todistaa suojatun maantieteellisen merkinnän.”, ”Numero […] E-Bacchus-rekisterissä” 

c) viinit, joilla ei ole SAN-/SMM-merkintää ja jotka pidetään kaupan satovuotta koskevalla merkinnällä varustettuina: 
”Tämä asiakirja todistaa satovuoden sertifioinnin asetuksen (EY) N:o 1234/2007 118 z artiklan mukaisesti.” 

d) viinit, joilla ei ole SAN-/SMM-merkintää ja jotka pidetään kaupan rypälelajiketta koskevalla merkinnällä varustet­
tuina: ”Tämä asiakirja todistaa rypälelajikkeen/rypälelajikkeiden sertifioinnin (”rypälelajikeviinit”) asetuksen (EY) N:o 
1234/2007 118 z artiklan mukaisesti.” 

e) viinit, joilla ei ole SAN-/SMM-merkintää ja jotka pidetään kaupan satovuotta ja rypälelajiketta koskevalla merkin­
nällä varustettuina: ”Tämä asiakirja todistaa satovuoden ja rypälelajikkeen/rypälelajikkeiden sertifioinnin (”rypälela­
jikeviinit”) asetuksen (EY) N:o 1234/2007 118 z artiklan mukaisesti.” 

— Schwedisch: 

a) För vin med SUB: ”Detta dokument gäller som attestering för den skyddade ursprungsbeteckningen xxx med nr 
[…, …] i E-Bacchus-registret.” 

b) För vin med SGB: ”Detta dokument gäller som attestering för den skyddade geografiska beteckningen xxx med nr 
[…, …] i E-Bacchus-registret.” 

c) För vin som inte omfattas av SUB eller SGB och som saluförs med uppgift om skördeår: ”Detta dokument gäller 
som intyg för skördeåret i enlighet med artikel 118z i förordning (EG) nr 1234/2007.” 

d) För vin som inte omfattas av SUB eller SGB och som saluförs med uppgift om druvsort eller druvsorter: ”Detta 
dokument gäller som intyg för druvsorten eller druvsorterna i enlighet med artikel 118z i förordning (EG) 
nr 1234/2007.” 

e) För vin som inte omfattas av SUB eller SGB och som saluförs med uppgift om skördeår eller med uppgift om 
druvsort eller druvsorter: ”Detta dokument gäller som intyg för skördeåret eller för druvsorten eller druvsorterna i 
enlighet med artikel 118z i förordning (EG) nr 1234/2007.”
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ANHANG IXb 

Praktische Modalitäten der Übermittlung und Bereitstellung der Muster und Verfahren gemäß Artikel 50 
Absatz 5 

Die Muster gemäß Artikel 49 Absatz 4 sind frei zugänglich über die elektronische Datenbank „E-Bacchus“, die die Kommis­
sion anhand ihrer Informationssysteme eingerichtet hat: 

http://ec.europa.eu/agriculture/markets/wine/e-bacchus/ 

Für Informationen über die Modalitäten des Zugangs zu den Informationssystemen sowie die Übermittlung und Bereit­
stellung von Informationen wenden sich die unter diese Verordnung fallenden Behörden und Personen unter folgender 
Anschrift an die Kommission: 

Funktionsmailbox: AGRI-CONTACT-EBACCHUS@ec.europa.eu.“
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